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Vorwort

Batteriespeicher, die elektrische Energie aus dem Netz beziehen, sind Anlagen im Sinne des EnWG und müssen bei Westfalen Weser Netz als Netzanschluss über unser Online-

Portal beantragt werden (Bauherren/Neuanschluss). Jeder Batteriespeicher muss vor Inbetriebnahme bei Westfalen Weser Netz angefragt werden. Dies gilt unabhängig davon, 

ob der Speicher elektrische Energie ins Netz einspeist (z.B. Arbitrage-Handel) oder elektrische Energie in der Kundenanlage verbraucht wird (z.B. Lastspitzenkappung). Speicher, 

die ausschließlich aus EEG-Anlagen geladen werden, müssen über die Einspeisevoranfrage angefragt werden. Eine Anmeldung als Netzanschluss ist nicht möglich. Weitere 

Informationen finden Sie hier. 

Bei Batteriespeichern wird zwischen einer sogenannten unverbindlichen und verbindlichen Netzanschlussanfrage unterschieden:

Unverbindliche Netzanschlussanfrage: 

Sie erhalten eine unverbindliche Auskunft über den Netzanschluss Ihres angefragten Speichers („Netzauskunft“) zum Zeitpunkt der Prüfung. Es wird keine Leistung reserviert. 
Verschiedenen Anfragen können insofern demselben Netzverknüpfungspunkt bzw. derselben Leistung zugeordnet werden, da eine konkrete Bauabsicht noch nicht erkennbar 
ist. Unverbindliche Speicheranfragen nehmen nicht am Repartierungsverfahren teil. 

Verbindliche Netzanschlussanfrage: 

Bei Vorlage aller bei einer verbindlichen Netzanschlussanfrage geforderten Unterlagen für einen Speicher in der Mittel- oder Hochspannung mit einer Bezugsleistung unter 1 
MW erhalten Sie nach Abschluss der technischen Prüfung ein Netzanschlussangebot mit einem verbindlichen Netzanschlusspunkt. Bei Netzanschlussanfragen ≥ 1 MW ist 
neben der Vorlage der Unterlagen für eine verbindliche Netzanschlussanfrage von Speichern in der Mittel- oder Hochspannung  die Teilnahme am Repartierungsverfahren 
notwendig. 

Verbindliche Netzanschlusspunkte werden nur befristet vergeben. Die Befristung der verbindlichen Reservierung läuft bis zum Ablauf des Netzanschlussangebots. In diesem 
Zeitraum hat der Petent die Möglichkeit, das Netzanschlussangebot anzunehmen. Nach der fristgerechten Annahme und der Zahlung des Baukostenzuschusses (BKZ) wird die 
Leistung dauerhaft vorgehalten. Erhalten wir keine Beauftragung des Netzanschlussangebotes und entsprechend unterschriebene Netzanschlussverträge sowie keine 
fristgerechte Überweisung des BKZ, verfällt die Leistungsreservierung. Bei erneuter Beantragung der Leistung muss der Petent wieder die Zuteilungsverfahren für Bezug- und 
Einspeisung durchlaufen.

https://onlineservices.ww-netz.com/wp/html/pub/na-new.xhtml
https://onlineservices.ww-netz.com/wp/html/pub/na-new.xhtml
https://onlineservices.ww-netz.com/wp/html/pub/na-new.xhtml
https://www.ww-netz.com/einspeisung/vorgehensweise
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Netzanschlussanfragen für Speicher in der Mittel- und Hochspannung 
unter 1 MW

Eingereichte Unterlagen durch Petenten Antwort von Westfalen Weser Netz Befristungsdauer

• Netzanschlussantrag
• Anlage_zum_Netzanschluss_eines_Speichers_mit_Netzbezug.p

df
• Vollmacht_zur_Herstellung_eines_Netzanschlusses.pdf
• Übersichtsplan und Grundrissplan

Unverbindliche Auskunft zum Netzanschluss des 
geplanten Speichers

Keine Leistungsreservierung, unverbindliche 
Auskunft

• Netzanschlussantrag
• Anlage_zum_Netzanschluss_eines_Speichers_mit_Netzbezug.p

df
• Vollmacht_zur_Herstellung_eines_Netzanschlusses.pdf
• Vollständige Baugenehmigung*
• Übersichtsplan und Grundrissplan

Netzanschlussangebot bis zum Ablauf des Netzanschlussangebots; 

nach Annahme des Angebots und fristgerechte 
Zahlung des Baukostenzuschusses Vorhaltung von 
Bezug- und Einspeiseleistung unbefristet 

* Wenn für die Errichtung und den Betrieb der Anlage keine Baugenehmigung erforderlich sein sollte, reichen Sie uns bitte eine projektspezifische Bescheinigung des 
zuständigen Bauamts ein, aus der hervor geht, dass für den Speicher keine Baugenehmigung und auch keine andere öffentlich-rechtliche Genehmigung (insbesondere BImschG-
Genehmigung) notwendig ist.
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Vollständige Unterlagen für eine verbindliche Netzanschlussanfrage für einen Speicher in der Mittel- oder Hochspannung.

Netzanschlussangebot

Vergabe der Einspeiseleistung 
zusammen

mit allen verbindlichen 
Einspeiseanfragen

im Windhundverfahren

Vergabe der Bezugsleistung 
zusammen

mit allen verbindlichen 
Bezugsanfragen

im Windhundverfahren

Batteriespeicher müssen aufgrund ihrer Doppelrolle (Einspeisung und Bezug) an den Vergabeverfahren für Bezug- und Einspeiseleistung teilnehmen. Mit Einreichung der 
vollständigen Unterlagen nimmt der Antrag an beiden, parallel laufenden Verfahren teil:

Bei Vorlage aller bei einer verbindlichen Netzanschlussanfrage geforderten Unterlagen für einen Speicher in der Mittel- oder Hochspannung mit einer Bezugsleistung unter 1 MW 
erhalten Sie nach Abschluss der technischen Prüfung ein Netzanschlussangebot mit einem verbindlichen Netzanschlusspunkt. Die Leistungen werden bis zum Ablauf des 
Netzanschlussangebots reserviert.

Reservierungsverfahren für einen verbindlichen Speicher in der 
Mittel- und Hochspannung unter 1 MW
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Netzanschlussanfragen für Speicher in der Mittel- oder Hochspannung 
ab 1 MW

Eingereichte Unterlagen durch Petenten Antwort von Westfalen Weser Netz Befristungsdauer

• Netzanschlussantrag
• Anlage_zum_Netzanschluss_eines_Speichers_mit_Netzbezug.p

df
• Vollmacht_zur_Herstellung_eines_Netzanschlusses.pdf
• Übersichtsplan und Grundrissplan

Unverbindliche Auskunft zum 
Netzanschluss des geplanten Speichers

Keine Leistungsreservierung, unverbindliche Auskunft

• Netzanschlussantrag
• Anlage_zum_Netzanschluss_eines_Speichers_mit_Netzbezug.p

df
• Vollmacht_zur_Herstellung_eines_Netzanschlusses.pdf
• Vollständige Baugenehmigung*
• Teilnahmeunterlagen für das Repartierungsverfahren 

(Netzanschluss über 1 MW: Westfalen Weser Netz)
• Übersichtsplan und Grundrissplan

Netzanschlussangebot Verbindliche Reservierung der Einspeiseleistung bis 21. Tage 
nach Bekanntgabe der Ergebnisse des 
Repartierungsverfahrens.**

Nach erfolgreicher Zuteilung im Repartierungsverfahren:
• Verbindliche Reservierung der Bezugs- und 

Einspeiseleistung bis Ablauf des Netzanschlussangebots 
• Nach Annahme des Angebots und fristgerechte Zahlung 

des Baukostenzuschusses unbefristete Vorhaltung von 
Bezug- und Einspeiseleistung

Ohne erfolgreiche Zuteilung im Repartierungsverfahren: 
• Siehe folgende Folien

*Wenn für die Errichtung und den Betrieb der Anlage keine Baugenehmigung erforderlich sein sollte, reichen Sie uns bitte eine projektspezifische Bescheinigung des zuständigen Bauamts ein, 
aus der hervor geht, dass für den Speicher keine Baugenehmigung und auch keine andere öffentlich-rechtliche Genehmigung (insbesondere BImschG-Genehmigung) notwendig ist.

**Die WWN informiert die Petenten im Repartierungsverfahren bis zur Anmeldefrist plus einen Monat über das Ergebnis der Zuteilung in Textform. Ist dieser Tag ein Samstag, Sonntag oder 
Feiertag in NRW oder Niedersachsen, erfolgt die Information spätestens am darauffolgenden Werktag. Bis zu diesem Stichtag wird die Einspeisekapazität reserviert.

https://www.ww-netz.com/netzanschluss/ihr-netzanschluss/netzanschluss-ueber-1-mw
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Die wichtigsten Informationen in Kürze: 

Mit Einreichung der vollständigen Unterlagen für eine verbindliche Netzanschlussanfrage für einen Speicher in der Mittel- oder Hochspannung und der Unterlagen für das 
Repartierungsunterlagen nimmt der Antrag an beiden Vergabeverfahren teil:

• Bezugsleistungen ab 1 MW werden im Repartierungsverfahren vergeben
• Einspeiseleistungen werden unabhängig von der Leistung im Windhundverfahren vergeben

Die Einspeiseleistung wird entsprechend des Eingangsdatums der vollständigen Unterlagen bis zum 21. Tag nach Bekanntgabe des Ergebnisses des Repartierungsverfahrens 
reserviert.

Die Bezugsleistung wird nach dem Stichtag des Repartierungsverfahren zugewiesen und die Teilnehmer über die Ihnen zugewiesene Bezugsleistung informiert:

 Bei Zuteilung der vollen Bezugsleistung wird ein Netzanschlussangebot erstellt. Die Einspeise- und Bezugsleistung werden bis zum Ablauf des Angebots reserviert

 Bei Zuteilung einer Bezugsteilleistung wird die Einspeiseleistung mit dem Kunden abgestimmt und ein Netzanschlussangebot erstellt; die Einspeise- und 
Bezugsleistung werden bis zum Ablauf des Angebots reserviert

 Wenn keine Bezugsleistung zugeteilt wird, erlischt die Reservierung 21. Tage nach Bekanntgabe des Ergebnisses der Repartierung; ist eine Realisierung des 
Speichers ohne Bezugsleistung gewünscht, kann innerhalb der o.g. genannten 21. Tage ein plausibles Nutzungskonzept für einen Speicher ohne Bezugsleistung 
vorlegt werden, welches von WWN geprüft wird; vorbehaltlich einer erfolgreichen Prüfung wird ein Netzanschlussangebot über die Einspeiseleistung erstellt; 
wird eine Teilnahme am nächsten Repartierungsverfahren gewünscht, ist eine Erneuerung der Netzanschlussanfrage für den Speicher per E-Mail an das Postfach 
speicheranfragen@ww-energie.com möglich. Die Unterlagen für das Repartierungsverfahren sind neu einzureichen.

Bei Erstellung eines Netzanschlussangebots wird ein verbindlicher Netzanschlusspunkt vergeben und die Leistung wird bis zum Ablauf des Netzanschlussangebots reserviert.

Reservierungsverfahren für einen verbindlichen Speicher in der 
Mittel- und Hochspannung ab 1 MW

mailto:speicheranfragen@ww-energie.com
mailto:speicheranfragen@ww-energie.com
mailto:speicheranfragen@ww-energie.com
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Plausibles 
Nutzungskonzept liegt vor

Vollständige Unterlagen für eine verbindliche Netzanschlussanfrage für einen Speicher in der Mittel- oder Hochspannung und Unterlagen für das 
Repartierungsverfahren

Es wird ein Netzanschlussangebot für die 
zugeteilten Leistungen erstellt. Bei 
ungleicher Bezugs- und Einspeiseleistung 
erfolgt zunächst eine Abstimmung über die 
Leistungen. Die Bezugs- und 
Einspeiseleistung wird bis zum Ablauf des 
Netzanschlussangebots reserviert.

Es wird kein Netzanschlussangebot erstellt. Die Reservierung der Einspeiseleistung bleibt 
bis zum 21. Tag nach Bekanntgabe der Ergebnisse der Repartierung bestehen.
 
- Ist eine Teilnahme am nächsten Repartierungsverfahren gewünscht, ist eine 

Erneuerung der Netzanschlussanfrage für den Speicher möglich. Hierzu genügt eine 
formlose E-Mail innerhalb der o.g. 21. Tage an speicheranfragen@ww-energie.com. 

- Ist eine Realisierung des Speichers ohne Bezugsleistung gewünscht kann innerhalb 
der o.g. genannten 21. Tage ein plausibles Nutzungskonzept für einen Speicher ohne 
Bezugsleistung vorlegt werden, welches von WWN geprüft wird.

Batteriespeicher müssen aufgrund ihrer Doppelrolle (Einspeisung und Bezug) an den Vergabeverfahren für Bezug- und Einspeiseleistung teilnehmen. Mit Einreichung der 
vollständigen Unterlagen für beide Verfahren nimmt der Antrag an beiden, parallel laufenden Verfahren teil.

Reservierungsverfahren für einen verbindlichen Speicher in der 
Mittel- und Hochspannung ab 1 MW

Vergabe der Einspeiseleistung zusammen
mit allen verbindlichen Einspeiseanfragen
im Windhundverfahren. Die Leistung wird

bis zum 21. Tag nach Bekanntgabe 
der Ergebnisse der Repartierung reserviert. 

Vergabe der Bezugsleistung 
im Repartierungsverfahren 
Netzanschluss über 1 MW

Bekanntgabe der Ergebnisse des Repartierungsverfahren gegenüber den Teilnehmenden

Fall a) Keine Bezugsleistung 
zugeteilt

Fall b) Volle Bezugsleistung oder 
Teilbezugsleistung zugeteilt

mailto:speicheranfragen@ww-energie.com
mailto:speicheranfragen@ww-energie.com
mailto:speicheranfragen@ww-energie.com
https://www.ww-netz.com/netzanschluss/ihr-netzanschluss/netzanschluss-ueber-1-mw
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